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H>. 2«8. Mittwoch den 2» November «8«»

H 405. n (2) Nr. t6?5ll.
Kund mach un ft.

Der verstorbene k. k. pensionirte Guber-
nialrach Karl Freiherr von F l ö d n i g hat in
seinem letzten Willen den nach Berichtigung
einiger Legate verbliebenen Rest.seines Vermö-
gens zur Errichtung einer B l i n d c n - S t i f -
t u n g testlrt, und bestimmt, daß auö dem
Ertragnisse arme hilflose, insbesondere ver-
waiste blinde Kinder aus Kram, und vor Allem
aus der Pfarre Flödnig ohne Unterschied des
Geschlechtes bedacht werden sollen, und daß bis
zum Zeitpunkte als mit Zuhilfenahme gleicher
Wohlthätiger Widmungen für Krain ein eige-
nes Blindeninstitut in Laibach errichtet werden
kann, aus dem Stiftungsvertrage blinde Kin-
der bis zum !5. Lebensjahre in auswärtigen
Instituten erzogen werden sollen.

Die Bestimmung der Anzahl und des Er-
trages der Stipendien hat der Stifter dem
Ermessen der jeweiligen Landcsstelle für Krain
vorbehalten, welcher das Befthuugsrecht nach
Einholung des Gutachtens des hochwürdigcn
fürstbischösiichcn Ordinariats zu Laibach zusteht.

Auf Grundlage dieser Bestimmungen d^s
^Ufterö hat die Landesregierung mit Rücksicht
"uf daü gegenwärtige Erträgniß des St i f tung^
fondeö die Errichtung von z w ö l f Stiftungs-
plahen in 0em Blindeninstitute zu Linz be-
schlossen, zu deren Verleihung hiemit der Kon-
kurs ausgeschrieben wird.

Die Bewerber um diese Stiftungsplähe
beiderlei Geschlechtes müssen in Krain geboren
sein, daS 7. Lebensjahr vollendet und das l2 .
Jahr nicht überschritten haben. Sie müssen
ferner gesund, unterrichlsfa'hig und vermögens-
los sein.

Die Gesuche sind sonach mit dem Tauf-
scheine, dem Armuths- und dem arztlichen Zeug-
nisse über die körperliche und geistige Beschaf-
fenheit des Kompetenten zu belegen, und im
Wege dcö betreffenden Bezirksamtes und in
der Stadt Laibach im Wege des hiesigen Stadt-
magistrates binnen sechs Wochen an die k. t.
Landcsstelle für Krain einzureichen.

Die mit Stiftungsplahen betheilten Stif t-
linge sind mit einer Werktags- und einer Sonn-
tagsklt'idung, ferner mit 3 Hemden, 2 Paar
Strümpfen, 2 Paar Schuhen und einigen Sack-
tüchern versehen, von ihren Eltern oder Vor-
mündern bis nach Laibach zu begleiten, von
Wo aus sie auf Kosten des Stiftungsfondes
nach Linz begleitet werden.

Von'der k k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 3. November ltttttt.

3. 402 n ft) " " Nr. 5960.

Kundmachung.
Bei der am 2. November l. I . in Folge

der allerhöchsten Patente vom 2 l . März 18 l«
Und 23. Dezember ltt5>!> vorgenommenen 325».,
^2«. und 327. Verlosung der ältern Staatö-
")ulo sind die Serien l i t l , 3l»5 und 434 ge-
igen woiden.
^ Die Serie Nr. I.'ll enthalt 4" / , Banko^
"bligcnionen von ,Nr. 32 li57 biö einschließig
">K l7 , im Kapitalsbetrage von l,242 35l> si.
^'d i,^ Zilislnbetragc nach dem herabgesetzten
«l'ße von 24,8l7 st.; ferner die nachträglich
^gereihten 4 ^ DomestikalObligationen der
stände von Karnten, von Nr. !N3 bis ein-
'^liesiig l ! «2 , im Kapitalsbelragc v. 27«.4l7si.
!!,"b im Zinscnbctragc nach dem herabgesetzten
6"ße von 5.5<itt si- 20'/« kr.
. Die Serie Nr. 3l»5 enthalt 4"/^ Obliga:

^onen des vom Hause Goll aufgenommenen
Flehens, u z l i l l <^ von Nr. 4M bis ein<
Aicßig MW und litt. /^ von Nr. l 4N3 bis

° ^ l , im Kapitalsbelragc von l,243 2Ull si.

und im Zinsenbetrage nach dem herabgesetzten
Fuße von 24 «<»4 st.

Die Serie Nr. 434 enthält böhmisch-stän'
dische Aerarial-Obligationen vl?n verschiedenem
Zinsenfuße von Nr. 1^7 l77 bis einschlicßig
»48.762, im Kapitalsbetrage von l, l87^7<l si.
2 2 / , kr. und im Zinsenbctraa.c nach dem her-
abgesetzten Fuße von 24 !)54 si. 52 ' / . kr.

Die in diesen Serien enthaltenen Obliga-
tionö-Nummern werden in eigenen Verzeichnissen
bekannt gemacht werden.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allerhöchsten Patentes vom 2 l .
März I« IU auf den ursprünglichen Zinsfuß er-
höht, und in soferne dieser 5"/^ C.-Mze. er-
reicht, nach dem, mit der Kundmachung des
Finanzministeriums vom 2ll. Oktober ltt5ft,
Z. 528l^F M . (N. G. B l . Nr. »!M) veröf-
fentlichten Umstaltllngö.'Maßstabe in 5,"/„ige, auf
östcrr. Wahrung lautende Staatsschuldverschrei-
bungen umgewechselt,

Für jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, aber fünf
Perzent nicht erreichenden Zinsfuß erhöht wer-
den, werden a u f V e r l a n g e n der P a r t e i ,
nach Maßgabe der in der erwähnten Kundma-
chung enthaltenen Bestimmungen, 5"/„ige auf
österr. Währ. lautende Obligationen erfolgt.

Dieß wird zu Folge Note der k. k. Direktion
der Staatsschuld vom 2, November l. I . , Nr.
2347, hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

K. k. Steuer-Direktion Laibach am >3. No-
vember ittliU.

Z. 4ll>. 2 ( l ) »ä Nr. «U4 Präs.

Zu besetzen ist die definitive Einnehmersstellc
bri dem Zoll^, zugleich Hc,f«»n » u,id Sanitals-
amte in Grad» >n der X. Diätenklasse, dem
Gehalte jährlicher 472 ft, 5,0 kr. öst. W., mit!
dem Genusse einer freien Wohnung oder des >
systemmäßigen Quarciergcldes und mit der Ver-
bindlichkeit zum Erläge einer Kaution im Ge-
haltsbetrage. !

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-!
hörig dokumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung!
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dienstleistung, der abgelegten Prüfungen aus
dem neuen Zollverfahren und der Warenkunde,
dann aus den Sccsanitätsvl>rschriftcn, der voll«
kommenen Kenntniß der italienischen Sprache,
der Kautionsfahigkeit und unter Angabe, ob,̂
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamten!
des steier. illyr. küstenl. Vcrwaltungsgedicteß ^
verwandt oder verschwägert sind, lm Wege ihrer!
vorgesetzten Behörde bis letzten Dezember d. I .
bei del k. k. Filianz'Bezirks Direktwn in Triest
einzubringen. > !

K. k. Finanz-Landes-Dirikiion. j
Graz am 9. November I^j<».

Z. 2l»?4. ( ,) Nr. 4 ^ » !
<K d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach,
werden über das Einschreiten der Frau Barbara l
Freiin von Nechbach, als Eigcitthünicrin des!
Gutes Krcntbel-q, die unbekannt wo bch'ndlichen I
Frauen Maria Rosalia verwitwete Freiin von
Valvasor und Nolhbur.qa Gräfi» von Rasp,
und deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folger hiemit aufgefordert, ihre allfälligen Rechte
aus dem scit 22. März !7ti<i, für sie auf dcm
Gute Kreutberg am l . und 2. Sahe haftenden
Ucbcrnahmsverträge ddo. 1i>. März ^7<»3, so
gewiß binnen Einem Jahre, sechü Wochen und
drei Tagen, vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Landes-
zcitung, hieramtS geltend zu machen, widrigens
nach rcklamationösrcicm Verlauf der obigen Frist

diese Sahpostcn, über neuerliches Anlangen der
Frau Bittstellerin, amortisirt erklärt und lanb-
täsiich gelöscht würden.

Laibach am !3. November I8UU.
Z. 2035. (2) Nr. 44U»I

Gd i t t.
Von dem k. k, Landcsgerichte in Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß die mit Be-
scheid vom 2tt, Juni d I , Z. 2. ' , :3, iu der
Exekutionsführung des Josef Pugel, wider Jo-
sef Baumgartncr, auf den l5 . 3iovember d. I .
angeordnete dritte Feilbictung der Moor-Nealiät
»,ll) Ulb. Nr. 2 l3^ '35 j i l , Urb. Nr. 232^-l und
Konsk. Nr. 72 ; dann der Moorantheile »uli
Rckt. Nr. « 2 , , 925^ l l , l)2?^lV, tt3<^VUI,
!>3HX, i)3<^ll la, ttij'^Xn und die Hälfte de5
Moorgrundeö am Vollll- Rekt. Nr. » 3 , M ,
auf Ansuchen des Erckulionöführers nbcrmals
übertragen und die neuerliche Fcilbietung auf
den 4 März l t t t t l Vormittags um U Uhr in
loco dcö k. k. Landesgerichtes mit dem Beisatze
angeordnet worden sei, daß bei dieser Fcilbie-
tung diese Realitäten auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würden.

Das Schätzungsprotokoll und der Tabular-
extrakt kann in der landcogtrichtlichln Registratur
eingesehen werden.

Laibach am >3. November »«<»<>
Z ÜU737 (2) Nr. ,433.

(3 d i k .̂
Von dem k. k. Landesgerichte, als Handels-

senate in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß in der Erekutionssache des Herrn Josef
Rotter von Laibach, wider Herrn Louis Mar-
tinius, Schauspieler in Lemberg, wegen schul-
diger Wechselsumme pr. !)5» si. ö, W. <>-. «, o.̂
die exekutive Feilbietunq der, dem Lehtern ge-

'hörigsn, bei Maria Michelizh in Laibach auf-
' bewahrten Fährnisse am 2». November und
, l l. Dezember l. I . , jedesmal zu d.'n gewöhn-
lichen Amtsstunden stattfinden werde, und daß
jene Effekten, welche bei der ersten Feilbietungs-

I tagsatzling nicht um den Schähungswerch od,r
'darüber an Mann gebracht werden sollten, bei
! der zweiten auch unter demselben hintangcge-
ben werden.

Laibach am !3. November !8lj<».
'Z. 4UU. n (3) Nr. ,U?8.

G d i k t
Nachstehende Parteien, derzeit unbekannten

! Aufenthaltes, werden hiermit aufgefordert, bin-
!ncn »4 Tagen, vom Tage der dritten Emschal,
^tung dieses EdiktrS in das ?lmtsblatt der Lai»
jacher Zeitung an gerechnet, hieramls zu er-
scheinen, ihre nachstehend verzeich„eten Erwerb-
steuer - Rückstände sammt Umlagen zu berichli-

!gcn, wi^rigcnS ihre Gewerbe ohne weitereä
! gelöscht werden würden:

I. Frauz Luccardi, Wirlh und Bäcker, von
Franzdorf, l2 st. W kr, 2. Alois Douschan,

i Wirth und Bäcker, von Franzdorf, 4 si '̂  ' / s,-.
3. Franz Valzazio, Käse- und Salamihändler,
von Oberlaibach, 7 st. tt7'/,, kr. 4. Mart in

'Pcternell, gemischte Warenhandlüng, von Franz-
,dorf, l» st ! >7^ kr. 5. Va5q,la Croppo,
! Wirth unbefugt, von Oberlaibach, ,<j fi 5,» f̂ .
l j . Jos.'f Nlklar, Wirth, von Gorizhiza, , st. 5, kr.'

K. k. Ve^irksclmt Obcrlaibach am l 2 No-
vember lttlll).

E d l t t.
Im Nackha.'ge zu dem tzdifle odo 29 Ecp.
" !i> ? . ' . ^ ^ ' " ' " ^b besannt ^ . l , " , daß

w.gm Erf.!qlos,nk..l der 2, F,i! l ' i , lmu,, . . .n ,
De^cml'cr I860 Vormittags 9 Uhr in d,r s«,.icl)ls.
^"z!c> zur ss. lretutivcn Feilbiellmq di,, r,m Ioslf
Doll„ 'z von W'ppach glhöiigen Rtal'lälen glschriltm
wcrdtii wird.

K. r.Bezilksantt Wippach, als Gericht, am 17.
Dklobtl i860.
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Z. 2038. <̂ ) Nr. 4798.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt c Adelsberg. als Ge.
richt, wird hiemit kund gemacht: . ^

Es sei über Bewilligung des k. k. LandeSgcrichls
in Trieft vom IN. Oktober l. I . Z. 861«. in der
OLelulionssache derMichacl Deschman'schcn Erben, wider
Franz Spcl lar. Sohn des seligen ThomaS Spellar
^»clo. 797 fi. I ^ ' ^k r . zur Vornahme der crekuiivcn,
Ftlldielling der. dem Lcytern gehörigeu. >m Grundbuche
Prcm «ub Urb. Nr. 27 «>l 28 uorkomnienden, zu
Narein liegcuden. gerichtlich aur 810 fl. ö. W. vc»
werthelcu Nealilät. die Tagsapung m,f rcn 12. De«
zcuwer l. I . . den lü . Ianncr und 111. Februar 1861.
jedesmal Volmitlags von 9 bis 12 Uhr in dieser
Anllskanzlci mit dcm Beisapc anberauiut, t>aß d'rsc
Nealilät bei der ersten und ziucitel! Fcill>ie!ungstagsal)nng
um dcn Schäpliügöwkrll,'. bei tcr r r iüt l l nbcr anch
unter ccnlselben 1'inlangegcben weldo.

Wozu Kanfinslige mit dcnl cülgllarcn mc>dsn.
daß der Gil'.neduchscrlrakl. das Schähnng^prolololl,
sowie oic^ijilalion^bcrinssniffe taglich walneno oen Am!ö>
ftulit'til l'icr eingesehen wirden köilnen.

- K. l . Bcziilsaml Aeelobcrg. als Gericht. am
26. Oklobcr 1860.

3. zu»O. (2) , Ns. !385.
E d i l l.

Vom t. k. Aezirtsamle lldelsderg, als Gl icht ,
wird der lmdtkaüM wo bestndlich,» Ursula DoUexz
und ihlcnlbenfalleu»l.'er>,nnten Erbcn h ie lm i l l l im i l i l :

Es h^bc Herr M a r t i " R.izpet von Adelsberg,
wider dt>s»lben die Kl>'gc alls V<sjahrt. und E»lo.
lldenertlänil'g der lniltclst Urlheil ddo. 30. Ju l i
l 8 » 5 , auf 0er >>n Grunc buche d»r Rcichsdomai»e
Adclobllg >il,lj Urb. Nr. ^ 8 ^ verkommende» ^
Hubc sell l3 . Jun i l r l ? rr^tullve inlabulilteo
Foiderunq pr. 78 fl. l / l l . ( i M . . «ul» nr-uli',. 20. März
l. I , . Z 1383, l)iclamls eingebracht, worüber zur
ordentlitl<^ Vertaxdlun^ die Ta^sayul'g aus dcn
»5, Dc^einber l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange
d»s §. 2!» der a, G. O. an^eordmt, und deil Ge-
llagten wege» il)res unbekannten Aufenthalles Herr
Dr . Jut/a»» Buzher von Adclsberg als ^ » » t t t r »<l
n<lum auf il)lt ^>rf.il)l und Kosten bestellt wuroe

Dessen werden dieselben zu dem Ende vcrstä»
diget, daß sie allenfalls zu »echter Zcit scldft zu clschei
nen odcr sich cincn alidcrn Sachwaltts destcUcn und
a'ltnr liamli.Nt zu machen habcn, w>dl!ge>»s dicsr
Viechlss^che m>t den, auigesteUten Kuratel ucrl).,N'
dclt werden wi>d.

K, f. Bezirksimt Adclöderg, als Gcrickt, am 20.
August ,860.

3. 2037. (2) ' ) i l . 34,8
l? d i k l.

Von dem k. t. Bezirksamte AdelZberg, alS
Gericht, wird hicnxl bekannt gemacht:

ES s<i üver daS Ansuchen des Herrn Kar l Premrou
von Adllsoerg. gegen Mathias Kristan von Peteline,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom ll), Iui>:
»857, 3 2572. schuldigen l?2 fl. l2 kr. t ^ M . «.-.»<-..
in die erlkulioe össenlllche Hj,rsteigeruny der. dem
Lchtcrn gehörigen, im Grundbuche Semonhof »uli
Urd Nr. 73 ' / , volkommlnden ^ Hübe H. Nr ^ l
zu ^eiel inc, »m gerichtlich erl)l>b<nen Scha'huügs-
werlhe von 688 fl ö. W. gewilligt!, und zur '^or.
nähme derselben die drei Feilbielungstaqsahuogen
aus den 5. Oklobcr, auf den 5. November und
auf den 2. Dezember i 8 6 0 , jedesmal L!mmit
tags um 9 Uhr dieramts mit dem Anhange b,
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dir letzte» Feildieluilg auch unter dem Schätzung-
wertke ail den Meistbietenden hintangegeb»n werde.

Bas Echahungsprotokoll, der Grundbuchs.r
l ral t und die kizilatiunsredingnisse können bci tic-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsslunden ein-
gesehen werden.

H. k. Bezirksamt Adelsberg, alS Gericht, am
l8 August i860.

A n m e r k u n g - , „^llr l und l l . tlizitation ist kein
Hauflustigel erschienen.

3"2039. (2) Nr."486tt.
E d i k t .

Von den, k, k. Bezilksamte Adel^berg, als Ge>
licht, wild hiemit bekannt g»m^cht:

l5s ft, über Ansuchen kls Mer l in Srebouth
von Nevflke, g,gf„ A"ton Wodapiuz von Peleline.
wegen aus dln, Urtheile ddo. 22. Februar »8)8,
Z. 7^9, scluldist«!, l l i fl 33 kr. C M . c t!. 0., in
die erekulive össti.iüche Versteigerung der, dem letzteren
gcl)l)sigen, im owmdbuchc Semunhos «ul> Urb. Nr. 72
vorkommenden Reali lat, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerlhe vo» 2ü85 fi <ZM. gewilligel und
^ur Vornahme derselben die 3. und letzte Feilbie.
lungstagsatzung auf den 29. November d. I , Vor
«ntl^gs um 9 Uhr in dieser Amtsk^nzlci mit dcn»
Anhange bestimmt wurden. dasz die jeilzudittende
Re.'üllit bci dieser ^eilbieluiiq auch unter dem Schal.
zul,gzn>»lthe an dcn Mistblelenden hintangegeben
werde.

Dl 'ö Hchätzliügöprotofoll, der Glllndbuchs'ttlakl
,,»K >!. ^i,,^^jg„gh^,i,^,,iss,. k^,,'.^, !),, dieftl)l Ge-

glwöhniil!),!! ^mlsstund,,!! eiügesihen

H. k. Bezirksamt Ad.lsberg, als Gericht, am
20. OKober »860.

Z. 204U7"(«) Nr 3979.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirtsamle i l i l ta i , als Gericht,
wird hiermil bekannt gcm^chl:

(3s sei über das Ansuchen des Herrn Dr. Zwayer
von l!ml)ach, ^ ^ ^ ' Iuhal in Mazhek von Icuscha.
wegen aus dem Utlheile ddo »7. Novcmdcr lNZ?.,
^ i . »0692. schuldigen ,^6 fl. 53 kr. (5M. <:. » <:,.
in die efekutlv« öffentliche Alrsle'gelung der, dem
lietzlern gehörigen, im Grnodl'uchc des (^ules Grün.
hos «ul) Ull,'. Nr. 38 vorkommenden, zu Icuscha im!»
K^'uss. Nr. «8 gelegenen Realität sammt A n - und
Zugeyör, iln gcllchllicb erhobene» SchalHUNg^wcrlhe
uc'N l?09 fl, ö W , su wie der «uf 27 fl, 88 kr.
bewerlheten Fahrniffe dessclven, gelvilli^rt und zu?
^l'rnahme derselben die Feilblelnngsl>>a.satzungen an!
t.en l7 . Dezember I 860 , auf den 28. Jänner und
aus de» 2.i. Zebsuar > 8 6 l , jedlslnal I jormit l . 'gs
von 9 biii l2 Uhr in lcco der Neciliial m>t rem
A»hange bestiinmt >rord<n, daß die feilzubietend.
Nealllat nur bei dcr letzten Feilbielung auch untir
o,m SchatzungSwerthe au den Meislbictcncen hint.
aligegsblN weide.

D^'s Schatzung^protokoll. der Grunobuchs.r
trart ll»d die i'izitali^'llöbeoinglnsse tonnen bei dleso»
lÄerich:e in ten gewöhnlichen Annsstullde» ema/-
sehen werden.

K. t. Bezirksamt i i i l t a i , als bel icht, am 2^.
Oktober I8tiU.

Z. 2043. ( 2 ) ' Nr. 6 l48 .
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßänlllichcn Eoiltc uom
27. August l. I . . Z. 4i)9N. bcinffcnd die Ereknlimiö>
sache reS Anlon Debeliz von Vigann. gea/n ^ranz
Opeka, l ^n l c l i v« dessen Vssiynachfolgcr Ioyanil
Mraiuor von Seuschck. l'clo. 1lj7 fi. e. «. c., wlld
bekannt gcmachl. oaß. uachoem zu dcr auf den 10. No>
vcmber d. I . angeoroncteu 1. Feill'iclungötags.lhililg
lciil itttliftllstigcr erschienen ist. am 11. Dezember
l. I . zur zweiten Feilbielungstagsahung gcschrillcn
werden wird.

K. l . Bezirksamt Pl.iniua. alg Gericht, an» 12.
November 1 8 « ^

Z. 2044. (2) ^ Nr. U04l.
E d i k t .

I m Nachhange zu dem Edikte vom 8 August
1860, Z. 4073. wird l»ckali»t geinacht. daß in c>er
ErekuliollSsache des Herrn Siuwn Slcrle uon ^traii!«
bürg. wider Franz Opeka. r^n^ol iv l ! dessen Vtsth»
Nachfolger Johann Mramor von Seulchek. l^lc'. 111 fi.
c. «, c., die auf dcn 7. November l. I . aligeoronrte
zivcite 3tcalfci!bietuligütagsal)u»g als abgehalten ange>
sehen werde; wogegen es bei vcr auf den 1l>. De>
^cmber !. I . angeordneten dutten Tagsaßung ftin
Verbleiben habe.

K. k. Vezirlsanit Planina. als Gericht, am 10.
November 186U.

Z. 2 0 l ä " <2) Nr. 6^149.
E d l k t.

Von dem k. k. Vezirksamle Planina. als Ge>
richt, wird yiemit bekannt glmachl:

3iachdem in der Eretlitionssache der Frauziöka
Millauß von Zi lkuly, gegen ^orcnz Skoff von Ia<
lobooiz. pelo. 65 fi. c. t«. c., zu dcr auf drn 10
November l. I . angeorduclen ersten Feilbielung rer
gegncischcn Nealiläl lein Kauflustiger erschienen ist. so
wird mit Vczug auf daS dießgcrichllichc Edikt vom
26. Angnst l. I . . Z. 46 l 2. am 11. Dezember d. I .
zur zwclien Flilbiellülgslagsaßung mit dem früheren
Anlange geschtillln.

K. k. Vczillsamt Planina, alS Gericht, am 12.
November 1860.

Z. 2046. (2) ' Nr. 2973.
E d i k t .

Von dem k. k. VlzirkSamle i!andstraß. als Ge»
richt, wird im Nachhange zum dießämllichcn Edikte
vom 10. Jul i l. I . . Nr. 1886. lmmit bekaiiüt ge>
macht, daß in rer Erekulionssache t»eü Amon Schiltar
00» Brod. gegen Johann Kaliin von i'anlstraL zur
clsten und zweiten Icilbiclung der, den, Letztcll, ^e.
hörigen Nealilät. kcin Kanflnstigcr llschienen ist. da»
her cs bei der rriitcn auf dcn 23. November d. I .
clngeoidnetcn Feildiclung verbleibt.

K. k. Vcztlksamt ^anrstlaß. als Gericht, am
26. Ol-obcr 1860. ^

Z. 2047. (2) N l , 256H
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamts Landstraß. als Ge»
richt, wild hilmit bekannt gemacht:

Es sei ,'ll'er Ansuchen des Johann Basnit von
Klcinmraschou, gcg,„ Jose, Dolliner vou he,l Kreütz,
wegcn .,us dem äjelgkicke dlo. 22. Noue,nbel «8^9,
Z. 2709 , schuldigen 93 si. 13 kr. ö. W. <:. « 0 .

in die erefulioe öff^illiche Versteigerung der, dem
l'etzlern gehörigen, in» Gruildduche Thurnamhart xuli
Neklf. N l . 35 vorkommenden Realität sammt All»
inld Zugehör, im gesichtlich erhobenen Schätzungs?
werthe von 66l fl, äli kr. (5M., gewiUiget und zur
siornahme derselben die drille FeilbietungStagsatzurig
auf den 26. November l. I , Vormittags um 9 Uhr
hieramts mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität auch unter dcm Schatzungs'
werthe an den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schahungsprolokoll, der Grnnd!>uchZertlakt
und die l.'izltalio»sbedlngniffe könne» bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt La>,dstraß, als Gericht, am N-
September i860.

Z. 2048. " ( 2 ) Nr, 3918.
E d i k t .

Vom gefertigten Äezirköamle. als Gericht, wird
dcn unbekannt ivo befindlichen Georg Painizl). Th0>
mas Pciinizh'sche Masse, Thomas Knauö'schc Pupille!'
und Eüsabeth Varlol von Traunik ober ihlc ebenfalls
unbekannten Nechlüüachfolger erinnelt. daß IobaM'
3lz von Wailcsscwlf qegeil sie die Klage auf Vel<
jährt ' und Eiloseimlerklnrung l>er fur sie ob dll
Rcalilät Nr. 84 . Url». Fol. 13!il V̂ und 13«ü zu
Tlaunik. aus dcm Schuldblicfe uom 23. Jul i 179^
mit ttl) fi., aus dem Schlilobriefc ddc». 11. NooeM'
bcr 130!! niil 1l)0 fi,. aus der Vmgschafis.Ullimvt
c»do. 6, Mär^ 1807 mit 44 fl,, ans dem Schnll"
bricfc ddo. 13. August 1821 mit 66 fi. lmfleüdcll
SaypoNcn eingebracht l)<rbc, und ibncn. zu i l iM
Vcrtlclung bei der auf den 30. November 186U
früh 9 Uhr au.i.eoldneteil Tagfalilt Josef Mikolizl)
von Hl ib als Knralor bestellt wurde.

Sie haben d.cher bi<< dahin ftlbst zu erscheinen,
oder dcm Kurator ihre Behelfe a» die Haud zu ge«
beu. oder ciluu andern Bevollmächtigten zu ernenne«',
wiorigells die Sache mit dem Kurator verhandelt,
werben will».

K. k. Bezirksamt Neifni;. als Grrichl, am 3l).
August 1860.

Z. 2049. (^) ' Nr. 8864.
E d i k t

I m Nachhange zn dem diegseitigen Edikten vo<"
20. Jul i l. I . . Z. .'>ii99. ,»,c» uom 1 l . Oklobee
l. I . , Z. 8186. wird lnemit knnd gemacht:

D.1Ü zn der in dcr Erekulionssache des IohalM
Vrod^csell von Ncubcrs,. nrssfn Andreas Mazelie vl>"
Ol'rrlepelucrch. i»cl<>. «2 ft. «l) kr. ösl. W , . nuf vr"
7. November l. I . angeordneten zweill» Feildislungs'
lagsalumg t>cr ssegner'schcu NoUität. sich keine Kauf«
luNigli! gcincldet habcn. d.ü'er zu d<r auf den 10.
Dezember 1860 ausgeschriebenen dritten Tagsapung
geschritten wird.

5t. k. slädt. beleg. Vezlrksgcricht Neust.idtl dll»
10. November 18«tt.

^ . ' 2050 . ' ( 2 l Nr. ^ 8 ^ .
E d i k t .

Vl 'n dem k, k. stadt. deleg. Bezirssgeiichle zU
Neustactl wird den unbtkanl»t wo befindliche» Michael
Schonte und dessen gleichfalls unbekannten Rechts
Nachfolgern erinnert:

Es habe wider dieselben Franz Oollob voN
Rallisch die Klage auf Verj. ihlt- und E'Ioschenel'
lläruna. der Forderung pr. 200 fl. aus dem Schuld»
scheine vom 3. Februar 1796. intabulirt auf die im
lrühern Grundbuche der Spitalsgült Rudolfswertl)
zu Neustadtl vorkommend,, zu Pechderf liegende V«
Hübe, unter t . Oktober »860 «ul, Erh. Nr. 7984,
hieramls überr.icht, worüber zur ordentlickcn münd'
lichen Verhandlung die Hiigsatzung auf den lb.
Februar l 8 6 ! Vormittags 9 Uhr hieramls mit de>n
Anhange des Z 29 a. G. O angeordnet, und t»tN
Geklagten weg,n ihres unbekannten Aulenthaltts
Herr Franz Nohrmann von Sl.»lt,negg als l.'ui-l'l«'«'
l»<! ul-lurn auf ihre Gefahr und Husten bestellt wurdt»

Dessen werden dieselben zu dem Ende vel<
ständiget. daß sie zur obigen Tagsayuug enlweocl
selbst zu erscheinen, oder einen andern Sachwaltel
zu bestellen und anher namhaft zu machen habe«,
widrigens diese Rechtssache mit tem ihnen aufgt'
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. t. städt. delcg. Bezirksgericht Neustadtl aM
5. Oktober i860. ^.,

Z. 20 l l l . (2) Nr7 3 4 ^ '
W i d e r r u f . ,

Vom dcm k. k. Vezirlsmntc Nadmannsoorf, " ' "
Gericht, wird bekannt gemacht, daß es von dcr "' '
dem dießgerichllichen Bescheide uom 18. August ^ " '
Z. 2 6 6 l . auf reu 27. Oktober. 27. November ""^
27. Dezember I. I . angeordneten erekutlucn geill'lt'
tung dcr dcm Herrn Franz Preschern von Schalks
c>orf geböligen, im Gruuobuchc der vormaligen Hcl
sckaft Veldes ^ul> Urb. Nr. 42h l ; v0lkon"Nt,'0e'
Badehaus» Ncalilat und der Fährnisse, über 6'»<ch"'
den der Erelutionsführerin Frau Maria Hoffmau". ^
bornen vo» Maroä'ino. sein Abkommen erballe" V "^ '

K l Vezilko.imt Nadnx'nnsoorf. alS Gericht, am
27. Oktober i860 .


